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Register ,
über die vornehmsten Sachen - nach

denen §§ . eingerichtet . '

rAVUstehendeArafft . Ob
Kfj . sie sichdurchVersuche

erweisen lässet , Z7

Ausdehnende Rrafft der

Lufft . Wie sie zu zeigen , 19

Ausdünstung Wie man sie

oblervirek ,86 . wie sieinkal -

tem Wasser beschaffen , 8 ?
« LArometcr . Dessen Er -

finder ,2Z . wovon seine

Veränderungen kommen ,

24 -wiegroß seinGefäßlein

zu machen , 26 . welche zu
verwerffen , 27 . was es ist ,

22 . wie es befestiget wird ,

zi . wie man es empfindli¬
cher machet , Z2 - wie man
es verbessert , z ; . s - sec ;q .

daß seine Veränderungen
von derSchweereder Lufft

herkommen , z 8 - wie dar¬

aus vondemWekter zu ur¬
theilen , zy . s - seqc , . beson¬

dere Umstände feiner Ver¬

änderungen , 44 . wie weit

dieRegeln davon zutreffen ,
44 . Ursache der Verände¬
rungen bey demWinbe , 44

2 2

BlafebtÄlg . Wie er Wind

machet , 79

Drsuttglaser . Warum man

damit anzünden kalt , IZ6
ihreWürckung , izz

Brennglaß nach Tschirn -

hauflscherArt , iZ9

Wrennspiegel . Warum man

damit anzünden kau , rz6

ihre Würckungen , rz8
Was ste

ist , i44 . was sich darin¬
nen ereignet , 150 . Unter¬

scheid derselben , 15s
CartestamjcherTcuffel , 16

tTXampffe . Ihre Entzün -
düng , 141 - 142

Diamanten . Wie sie schöne

Farben machen , r62 . wen

sie im finstern leuchten ,174

Doppeltes Barometer ,ös-se ^ .
Drgjbbelischeswetterglaß .

Dessen Beschreibung , 56
Fehler , 57 . ist nur ein un -
vollkommenesManometex

57 . wo es sicher zugebrau -

chen , 58 > Unterscheid vom

Flvrentinischen , 65

Ducaten fället imLuftleeren

Raume so geschwinde wia

eine Feder , 11

Dünste . Was sie sind , 8 ?

warum sie leichter seyn als
die



nach denen eingerichtet .

dieLufft ,8§ - nehmen ande¬
re fremde Materie in der

Liiffr an sich , 4 ° - ihre Be¬

schaffenheit , 85 - wenn sie

sich in einen Nebel zusam¬
men ziehen , 85 - machen die
Lufft nicht allzeit trübe , 16 ;

wenn siedie Schweere der
Luffk vermehren , 40

Durchsichtigkeit kommet al¬

ler Materie zu , i ; 6

/ VIsdunsietimkaltcnWet -
ter aus , 87 . warum es

geschiehet , 87 - Unterscheid
dessen ,was aus gesottenem

und ungesottenem Wasser

gefroren , 122 . wie es durch
die Kunst gemacht wird ,

119 . besondere Umstände
davon , i3o . Starcke des

gefrierendenWassers , i2 r
Eisen kan marin und gar

glüend geschmiedet wer¬
den , uz

Elemenkarisches Feuer , >?4

Entzündung durch die Lufft ,
14 ?

Erhabene Gläser . Wie sie

das Licht zusammen brin¬
gen , 149

Erschlichener Satz in der

Erfahrung , z ?

Erwärmung wo sie geschie¬
het , HO

FAN der schweere » Gör -

o per . Wie er beschaffen , !

wie manch « untersuchet , ;

besonderes Instrument

ihn zu untersuchen , §
Farben wie man erfahret ,

welche dunckeler als die

andere , 150 . sind nicht m
denSachen , 164 . kommen

aus Vermischung unfarbi -

ger Materien , r6 ; 167

andern sich mit der ^ exrur ,
166 . welche nicht flecken ,

166 . werden durchDampf

geändert , 163 - ändern sich
mit dem Lichte , r SZ . wie

neue durch Vermischung
anderer entstehen , 172°

wie sie durch Refraktion

des Lichtes entstehen , 15z .

162 . daß einige unverän¬

derlich , 159
Feder fället in Lufft - leerem

Raume so geschwinde wie
ein Dmaten , rr

Fenster - Wie sie durch ein

gläsernes drepeckichtes
prilms erscheinen , 162

Feuchtigkeit der Lufft , 9z

wie sie obferviret wird , 94
warum sie sich in die Sa¬

chen ziehet , 95
Feuer . DesseEigenschaften ,

i26 . besondereGewalt des

aus einem Backofen her -
auslauffenden , i27 . ver¬

nichtet keine Materie , 85
ist eine - oncenrrirte Wär¬
me , 12 z . izo . besondere

Umstände von ihm , 129

es lasset sich eingeschlossen



Register , über die vornehmste » Sache » ,

cc>nkerv !ren , I 29 . kaN ohne
Lufft nicht daure » , izo
noch erreget werden , izr
izz .. wie es durch Verim -
schling kalter Materien
entstehet , IZ 5

Feucrfuncke » aus Stahl ge¬
schlagen . Was sie sind , lz z

Feuer - Regen zu machen , 17 --
Figur traget nichts zur

Schweere bey , 14
Fläche traget nichts zur

Schweere bey , 15
Flamme lau ohne Liifft nicht

bestehen , rzi
Flecken . Wie sisausSewand

gebracht werden , r66
Florentitt ' sches Wetter -

glast . Unterschied vom
Drcbbelischen .65 . warum
Liese Art nicht zusammen
stimmet , 67 . wie sie sich
mit der Zeit verschlim¬
mern , 68 - was bey seiner
Verfertigung in acht zu
nehmen , 60 . dcfssnEinthei -
liing ,6O . wre man es füllet ,
62 . Mangel , 62

/ ^ E ^ rbtes ^ -/^ -- wie die
Vl ) Sachen dadurch aus¬

sehen , 16z
Gefrorne Sache » . Wie sie

am besten anschauen , 12z
Gegenden . Wie man sie un¬

terscheidet , . 8z
Geschlossene Gläser . Wie

das Licht darinnen gebro¬
chen wird , 148

Geschwindigkeit . Warum
sie im Falle zunimmet , z .
wie sie zunimmet , 4 .6-̂ -, .

Glast wird von Wärme und
Kalte geändert , 28 - wenn
es im finstern leuchtet , ! 7z

GlüendcRohlen . Wie man
damit in die Weite anzün¬
den kau , iZ4

Gold . Wenn es im finstern
leuchtet , 174

Glwrickisches Manometer .
Dessen Verfertigung , 47°
52 . Ursachen seines Ge¬
brauches , 48 - ö- ieg .

6 ^ autc andern sich von der
feuchten Lufft , 98

HimmeKvLufft . Wie sie
" Newton erweiset , 104

Holy andere sich in der feuch¬
ten Lasst , 122

Horizontal - lMindfiägeZ
werden zu Windwagen
recommenäirct , 82

L « ,/, -"- Wie er
das Licht bricht , , 149

Hygrometer - Erklärung ,Z6
Arten desselben ,97 . L tegg .
Unterscheid , 122

Inflexion des Lichtes, 155
K ) Aick . Warum er von
>A Wasser warm wird , : 15
Aölre . Desteu sonderbahre

Würcknitg . 21 . Würckung
in das Maß , 2-8 - ob sie dem
Laro !neterrmchtheilig , r8 .
29 . wie sie durch die Kunst
gemach : wirch, : 17 . 6: kcgg .

wak -
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nach dcrrcn ZI . cingerichter .

warum sie bey dcrSonncn
Aufgang zunimmet , §4 .
wie n>air deren Veranda
rung observirrt , roz . wie
sie entstehet , n6

Kalte LSrper . Wie sieWar -
me hervorbringen , riz

KaltmachenveMakeriegro
Auge ! wird in warmer L uff!

leichter , in kalter schwe¬
rer , wenn sie hohl und of¬
fen ist , 52

KStk . Wie er zu machen , 175
EuchteudesGuecksilb er ,

172
Licht Wie man dessenEigen -

fchafftcn untersuchet , 144
beweget sich u einer gcra -
denllinie , 145 . wird ^ Ke -
äliret , 146 . gebrochen , 147
auch inderiluffc , 151 . i >i -
L - Äiwt , 155 . wie man es
in beliebiger kro ^ m-cion
verstarcket , 148 - und ver¬
mindert , 148 - besondere
Umstände davon , ! 5O .wen
es dicSachcn abbildet , ijo
wird nicht alles gleich ge¬
brochen , ! üo . noch gleich
geschlvillde reilLÄiwt , 161
durch die ^ et>3Ä !vn inFar -
dcn verwandelt , 158 - 162
wie es in geschliffenen Gla¬
sern gebrochen wird , 148
wie man es durch Reiben
des Glases 17z und ande¬
rer Materien hervorbrin¬
get . 174

Luffb . Wie sie im Falle der
Cörpcrwiederstehct ,9 - 10
ibrs sonderbare Wüp-
Äung , i 8 . i 9 >vieihreaus .
dehnende Krajst und A «x
sammendruÄling zuzeigen ,
49 - wie Kälte und Wärme
sie andern , 21 - dringet
durch dasHoltz , z6 . wird
durch denWind leichter ^ ;
bey der Sonnen Ausgangs
kälter ,64 . wen sie die Wol -
cken zertheile «, 85 - wie man
sie sichtbahr machet, 145
ändert ihreDichtigkett den
Tag über mcrcrlich , 150

Lnfft . Mestör , 45
Lnfft - Raumlcin , ns
Lufft ^Thermomeker , ioz
LuM - wetterglaß , S^ . iaz
tt ^) Lrcurius . Wieviel sich
« V »- stineHSHe imDarvme -

ler ändert , 25 . wieviel ihn
Warme und Kalre ändert ,
29 . 69 ungewöhiilicheHö -
he in derTorriccllianischeir
Röhre , Z6 . wieget mit dem
Barometer an der Wage ,
z / . daß ihndicLlifftimBa -
rvmetcr erhalt . zZ - warmn
er bey Regen -Wetter nie¬
drig stehek ,4i . bey schönen
Wetter hochsteiget , 40

Manometer . Was es sey ,
45 - dessenNothrvcndigkeit ,
45 . Erfinder , 46 . 54

Materie der warme , 104
4/ , » ich . Ihr Unterscheid , 148

Mono -



Register, über dte vornehmsten Sachen,
Mondlicht machet nicht

warm , noch feuchte, IZ7
Nephritische Tinctur , 164

Dessen Erfin -
^ der , 14z . Beschaffenheit ,

14z . verschiedene Arten ,
» 43

planetensLicht . Wie feine
Grösse zu finden . ^ 148

Wen es das
Licht in Farben verwan¬
delt , 158 . wie man es zu
fiüßigenMaterien zuberei¬
tet , . - 47

Probe naturmassiger Erklä¬
rungen - Wie sie anzustel¬
len , 19

Pulver . Wie es durch ein
Erennglaß angezündet
wird , izi . ob es sich im
Lufftleerem Raume anzün¬
den lässet , iz ! . wo seine
Kraffl herkommet , izr

^ > Uavrant . Wie er an
-<-4 Wagen anzubringen ,^
«Quecksilber , f Mercurius .
WfEsiexion besuchtes , 146

wenn sie einen Circul
formirer , 146

Refrackton des Lichtes , 147
wie sie genau zu erkennen ,
15z . ihre Grösse , 15z . be¬
sonderes Instrument siezn
untersuchen , 154

Regen . Wie manseineGrös-
se observiret , 88 - was da¬
von ohftrpiret worden , 89

Regenbogen - Wie man ihn
durch die Kunst hervor,
bringet, 158 . 162 . 171

rtt die Refraction im
Wasser , 159

Gatten andern sich in der
feuchten Lufft , 98

Salpeter . Warum er Eis
machst und grosse Kalte er¬
reget , 117118119

Saly . Warum es kalt und
Eis machet , 117- L leq ^ .

Säure - Wie man fie in flüßi -
gen Materien entdecket ,

165
Schnürt andern sich in der

feuchten Luffk . 97
Gchrifft, so im Feuer hervor

kommet , 167 . wie verhör -
gene stchrbahe zu machen ,

167
Schwamm ändert sich in

der feuchten Lufft , 101
Schwary wird warmer als

andere Farbe und warum ,
lia

SS

W ' t'

SchweereLörpec . Wie sie
fallen , I Se 5eqq . ihre B »
wegung im Wasser , 18
warum sie gleich geschwin¬
de fallen , 12 . wie geschwin¬
de sie fallen , iz . 14 fallen
im leeren Raume gleich ge¬
schwinde , ir

tzchweere . Ob sie sich nach
der Figur und Flache rich¬
tet , 1415

iildtzl
Wki :
OdM ,
Nm



nach denen §§ . eingerichtet .

Schweere deränsst . Da6
sie veränderlich , ar . wenn
sie zunimmet , 40 . wenn sie
abnimmet , 41

Schw -mmerlein , 20
Siedendes Wasser hat ei¬

nen determinieren Grad
derWarme , 109

sen Gebrauch in Wetter¬
gläsern , 7 r

Wie man ihn
färbet ,6z 72 wie ihnWär -
me und Kalte ändert , 60
wenn er anfängt zu sieden ,
Lo . verlieret mit der Zeit
seine ausdehnende Krafft ,

68
Sternen - Licht bey buncke -

len Nächten , 1 ro
Strahlenbrechung - Wie

sie genau zuerkennen , 15z
Stricke ändern sich von der

Feuchtigkeit der küsst , 97
Sympathetische Dinte , 167

168

Mancherlei » . Was es sey,
r6 . seine sonderbahre

Eigenschafften , 17 . 6- s- gq .
Tages - Lichk wird inFarben

durch Refraction verwan¬
delt , IÜ2

Thermometer . Erklärung ,
55 - Erfinder , 56 Arten ,
56 . 59 - 69 bequeme Art
zum exptrimentiren , i , z

^ Arignonisches Man » ,
meter . Seine Be¬

schaffenheit , 51 . Mangel ,
52 . wie sie in Erfahrung
zu bringen , 5 z

Verdünnung der Lns - .
Wie sie zu erkennen , : s
wie die Würckung der
Wärme und Schwccre
der Lufft dabey zu unter¬
scheiden , 70

Verwunderung . Woher sie
in Versuchen kommet , 37

Undnrchsichtigkert . Woher
sie rühret , 156 . 157

Age . Wie ein Qua¬
drant geschickt daran

zu bringen , 5 »
warme . Sondcrba hreWür -

ckung , 21 . W üräung in
dasGiaß , 28 . ob sie dem
Barometer nachtheilig ,28
wie man deren Verände¬
rungen vbstrviret , roz
ihre Materie , 104 . wie
Sachen im leeren Raume
erwärmet werden , 105
warum sie flüßige Mate¬
rien ausbreitet , 106 - war¬
um sie feste Cörper aus¬
dehnet , 107 . ob man in ih-
rerBeurtheilung den Sin¬
nen trauen darf , 108 . wird
von Cörpern nur auf ge -
wissenGrad erreichet , 109
r 10 . wie sie durch Dermi

fchuus.



Regster . Wer die vornehmsten Sachen , w .

schung kalter Materien
entstehet , ! ir - 112 lasset
sich wie Licht zurücke rverf-
ftn , iZ4 - beweget sich in
die Höhe , 125

Wasser . Wie es ausdünstet ,
86 . wo im gefrieren seine
Starcke herkommet , 121
wie damit die Zeit abzu¬
messen , 2 . wieviel es von
der Kalte ausdünstet , 124
warum man damit anzün¬
den tan , 142

Wetter . Wie dessen Verän¬
derungen mit dem Baro¬
meter zusammen hangen ,
Z9 . wenn bey schönem der
Mcrcurius rm Barometer
steiget , 42

wetterglaß , 55 - siehe Ther¬
mometer . Handgriffe im
Füllen , 7 Z

Wettergläser die zusammen
stimmen , 71

Wetter - Münnlem , 2 z
wettcr - Propt - cte , 2 z
Wetterlagen , 22
Wetterwagen , 96
wetterzeiger , 8Z
wiederscanv der Lufft bey

dem Fall « der Cörper , 9
wie mai « ihn zu untersu¬
chen hat , ro

Wjnv « achet die Lufft leich¬

ter ^ ; . Ursachen derVer -
anderungcn , die er im Ba¬
rometer machet ,44 . wie er
entstehet ,74 . wie dcssenUr -
sache zu erforschen , 75 . 76
77 . wie er durch die Kunst
erreget wird , 79 . 80 . wie
ich dessen Ursachen entde¬
cket , 8 r > wie man ihn ob-
serviern soll , 82 . wie man
die Gegenden unterschei¬
det , daraus er blaset , 8Z
was man von ihnen obser -
viret hat , 84

Wsiidzeiger , 8Z
w -rbelglaß , rzz
wolcken Wie sie sich zer¬

theilen , 84 . wie groß ihre
Last ist , ' 92

wolff ein auslauffendes
Feuer aus dem Backofen ,
127 . Ursachen von seinen
Würckrmgen , 128

Wolffisches Manometer ,
. . . 5 »

wolle ändert sich in der

ftüchken Lufft , ixr

A Eit . Wie man sie ohne
Uhr bemercken kau , 2

FusammengedruckterLuft ,
senderbahre Würckung , ! K -

§usamn , engesetite Bars -
Meter , Z5

Ende des Registers .
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